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in Leichter Sprache      15. bis 21. Februar 2022 

In dieser Ausgabe: 
• Viele Schäden durch Stürme 
• Woher kommen die Namen für Stürme? 
• 116 Unfälle mit E-Rollern 

• Mann pinkelt in den Bremer Dom 
• Dicker Mann lässt sich  

schwer festnehmen 
• Sport-Erfolge für Bremer Vereine 

Viele Schäden durch Stürme 

In der letzten Wochen gab es viele Stürme in Deutschland. 
Auch in Bremen und Bremerhaven waren Stürme. 
Die Feuerwehr hatte sehr viele Einsätze. 
Es gibt keine Toten in Bremen und Bremerhaven,  
aber die Stürme waren der Grund für viele Schäden: 
• Viele Bäume sind umgefallen oder Äste sind abgebrochen. 

Viele Züge sind nicht gefahren, weil Bäume auf den Gleisen waren. 
In Wäldern oder Parks kann es immer noch gefährlich sein, 
weil vielleicht Äste herunterfallen. 

• Es sind Gebäude-Teile weggeweht. 
Zum Beispiel sind am Hauptbahnhof Ziegel vom Dach gefallen. 

• Am Europahafen ist ein 50 Meter hoher Bau-Kran auf eine Baustelle gefallen. 
• Einige Keller sind wegen dem Sturm und Regen überflutet. 
• Viele Strom-Leitungen sind kaputt. 

Es gab am Montag keinen Weser-Kurier, weil die Druckerei keinen Strom hatte. 
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Woher kommen die Namen für Stürme? 
In der letzten Wochen gab es viele Stürme in Bremen und ganz Deutschland. 
Und immer hört und liest man ihre Namen: Ylenia, Zeynep und Antonia. 
Die Namen sind nach dem ABC geordnet. 
Und es sind alles Frauen-Namen.  
Aber warum ist das so? 
Wetter-Forscher unterscheiden 2 Wetter-Lagen: Hoch und Tief. 
In einem Tief kann es regnen und stürmen. 
In einem Hoch kann es sonniges Wetter geben. 
Die Stürme in den letzten Wochen waren Tiefs. 
Dieses Jahr haben alle Tiefs Namen für Frauen  
und alle Hochs haben Namen für Männer. 
Nächstes Jahr ist es andersherum.  

   
Seit dem Jahr 2002 kann jeder auch einen Namen kaufen. 
Die Freie Universität Berlin verkauft die Namen für Hochs und Tiefs. 
Das Geld hilft den Studenten, die für die Wetter-Station an der Uni arbeiten. 
Ein Tief kostet 240 Euro.  
Ein Hoch dauert länger und kostet darum 360 Euro. 
Die Namen müssen richtige Vornamen sein. 
Es dürfen zum Beispiel keine Firmen-Namen sein. 
Man kann so einen Namen auch gut verschenken: 
Im Jahr 2020 hat die Fußball-Zeitung 11Freunde ein Tief gekauft und 
nach dem alten Werder-Stürmer Ailton benannt.  
Für dieses Jahr sind schon alle Namen verkauft. 
Aber im September kann man die Namen für nächstes Jahr kaufen.  
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116 Unfälle mit E-Rollern im letzten Jahr 
Seit November 2019 kann man E-Roller in Bremen ausleihen. 
E-Roller ist kurz für Elektro-Roller. 
In Bremen gibt es E-Roller von den Anbietern Voi und Tier. 
Sie dürfen zusammen 2.500 E-Roller in Bremen anbieten. 
Immer mehr Leute fahren mit E-Rollern. 
Aber leider gibt es auch immer mehr Unfälle mit E-Rollern. 
Die Bremer Polizei hat letzte Woche berichtet: 
Im Jahr 2021 waren es 116 Unfälle. 
Im Jahr 2020 waren es nur 38 Unfälle. 
Oft verletzen sich auch Fußgänger bei den Unfällen. 
Zum Beispiel, weil ein E-Roller sie anfährt oder sie ausweichen müssen.  

Mann pinkelt in den Bremer Dom 

 
Am Sonntag hat ein Mann im Dom an eine Säule gepinkelt.  
Der Mann war betrunken. 
Er hat schon vorher gestört, denn er hat beim Gottesdienst geklatscht. 
Ein Kirchenmann wollte, dass der Mann aus dem Dom geht. 
Dann hat der betrunkene Mann mit einem Luft-Gewehr gedroht. 
Aber der Kirchenmann konnte ihm das Luft-Gewehr wegnehmen. 
Keiner ist verletzt. 
Die Polizei hat den Mann mitgenommen. 
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Dicker Mann lässt sich schwer festnehmen 
Am Bremer Hauptbahnhof gab es Probleme bei einem Polizei-Einsatz. 
Die Polizei war wegen einem Streit bei einem Imbiss. 
Ein dicker Mann hat sich in den Polizei-Einsatz eingemischt. 
Er hat die Polzisten beschimpft und wollte sie anspucken. 
Die Polizisten wollten den Mann dann mitnehmen. 
Aber der Mann hat sich einfach fallen lassen. 
Der Mann war zu schwer. 
Die Polizisten konnten den Mann nicht tragen. 
Sie mussten einen Rollwagen vom Imbiss nehmen,  
um den Mann zur Polizei-Wache zu bringen. 

Sport-Erfolge für Bremer Vereine 
Werder Bremen hat am Wochenende nur 1:1  
gegen den Tabellen-Letzten gespielt. 
Aber sie sind auf Platz 1 in der Tabelle 
von der Zweiten Fußball-Bundesliga. 
Es ist also weiter gut möglich,  
dass Werder Bremen wieder in die Erste Liga aufsteigt. 

Aber auch in anderen Sport-Arten läuft es gut für Bremen: 
Die Spielerinnen vom Bremer Hockey-Club 
haben am Samstag den Aufstieg geschafft.  
Bald spielen sie wieder in der Ersten Hockey-Liga mit.  

Die Tischtennis-Spieler von Werder Bremen  
haben am Sonntag gegen Schwalbe Bergneustadt gewonnen. 
Darum steigen sie nicht ab und der Verein bleibt in der Ersten Liga. 

 

Wer hat die Zeitung gemacht? 
Texte in Leichter Sprache: 
Büro für Leichte Sprache der Lebenshilfe Bremen e.V. 
www.leichte-sprache.de | Kontakt: lesen@lebenshilfe-bremen.de 
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